
Wesentliche Ergebnisse der Sitzung des Verwaltungsrats des Hessischen Rundfunks 

am 04.02.2022 

 

1. Der Vorsitzende berichtet über den Stand der Beratungen zum Entwurf eines 

neuen Medienstaatsvertrages. Die Stellungnahmen der Rundfunkanstalten und der 

GVK lägen inzwischen vor. 

 

2. Der Verwaltungsrat interessiert sich für das Thema Green Production und verab-

redet eine vertiefte Befassung mit diesem Thema, sobald entsprechende Erfahrun-

gen und Zahlen dargestellt werden können. Die ersten Beispiele zeigen, dass mit ei-

ner spürbaren Erhöhung der Produktionskosten zu rechnen ist. 

 

3. Der Intendant informiert über eine gemeinsame Erklärung von ARD, ZDF und DW, 

in der die Schließung des Korrespondentenbüros in Moskau und das Ausstrahlungs-

verbot des Programms der DW im Zuge der diplomatischen Spannungen in der Ukra-

ine-Krise scharf kritisiert wird. 

 

4. Der Intendant berichtet über die Sitzung der Intendanten am 19.01.22, in der die 

neue ARD-Vorsitzende ihre Agenda vorgestellt habe. Dazu gehöre neben den wichti-

gen Themen Auftrag und Struktur, Digitalisierung, Diversität, Profilschärfung der 

Programme auch eine neue Strategie bei der Bedarfsanmeldung unter stärkerer 

Einbeziehung der Gremien. 

 

5. Der Verwaltungsrat begrüßt die Zusammenarbeit mit dem Museum für Kommuni-

kation in Frankfurt bei der Ausstellung „Funk für Fans – Hessische Rundfunkge-

schichten“.  

 

6. Es finden die Wahlen zur stellvertretenden Vorsitzenden des Verwaltungsrates so-

wie eines Mitglieds und stellvertretenden Vorsitzenden des Wirtschaftsausschusses 

statt. 

 

7. Der Verwaltungsrat berät über den Gleichstellungsbericht 2022 und nimmt den 

Zwischenbericht zum 5. Frauenförderplan des hr zur Kenntnis und bestätigt die Än-

derungen in den Zielvorgaben. Die Maßnahmen und Ziele werden ausdrücklich un-

terstützt. 

 

8. Der Verwaltungsrat nimmt den Bericht des Compliance-Beauftragten zur Kennt-

nis. 

 

9. Der Vorsitzende würdigt in einer Rede die Verdienste des Intendanten für den hr 

und den öffentlich-rechtlichen Rundfunk und verabschiedet diesen im Namen des 

Verwaltungsrates in den Ruhestand. 

 

 

gez. Armin Clauss 


